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13. Oktober 2020 
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Digitaler Verhandlungsauftakt 
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Vertreterinnen und Vertreter des dbb, NahVG und KAV während des Webmeetings, Foto: dbb 
V-N Nordrhein-Westfalen 
ebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

 12. Oktober 2020 verabredeten sich der dbb, der für seine Mitgliedsgewerkschaft 
ahVG verhandelt, und Arbeitgebervertreter des kommunalen Arbeitgeberverbandes 
ordrhein-Westfalen (KAV NRW) zu einem ersten Verhandlungstermin in Form eines digi-
len Webmeetings. Aufgrund der Corona-Pandemie musste die geplante Präsenzverhandlung 
 Köln abgesagt werden. Zu Beginn der Verhandlung haben wir den Arbeitgebern unsere For-
rungen vorgestellt.

nsere Forderungen lauten:  
. Abschaffung der Lohngruppe 5a und sofortige Überleitung in die Lohngruppe 5  
. Verkürzung der Stufenlaufzeiten auf 2 Jahre  
. Besitzstandswahrung bei Überleitungen  
. Arbeitszeitverkürzung auf 37 Wochenstunden bei vollem Lohnausgleich verbunden mit  

Deckelung der maximalen Wochenarbeitszeit 
. Modernisierung des Kriterienkatalogs für die tarifliche Eingruppierung 
. Verbesserung der Feiertagsregelungen  
. Erhöhung der Mindestruhezeiten zwischen zwei Diensten auf mindestens 12 Stunden 
. Vollständige Vergütung der tatsächlich geleisteten Arbeit 
. Vergütung der Überstunden aus der individuellen zugewiesenen Entgeltgruppe und Stufe  
0. Kriterien der Schichtarbeit auch im Fahrdienst anwenden (Streichung des § 11 Absatz 8) 
1. Erhöhung der Entschädigung für geteilte Dienste 
2. Regelungen zur weiteren Verminderung geteilter Dienste 

echselseitiger Austausch  
er dbb macht deutlich, dass insbesondere die Abschaffung der Lohngruppe 5a im Fokus der 
rhandlung stehen muss. Die Arbeitgeberseite verwies ihrerseits auf Gesprächsbedarf bei eini-
n anderen Themen u. a. im Bereich des Krankengeldzuschusses, der Entgeltordnung und der 
ufzeit. Zum jetzigen Zeitpunkt warten die Arbeitgeber die Verhandlungsergebnisse des TVöD 
. Die Verhandlungen in Potsdam gehen ab dem 22. Oktober 2020 in die dritte Runde. Im No-
mber werden dann die nächsten Verhandlungsrunden zum TV-N Nordrhein-Westfalen stattfin-
n. Dazu halten wir euch wie immer auf dem Laufenden!  



Macht mit und werdet  
Mitglied der NahVG! 

Nur wer uns unterstützt,  
kann etwas ändern!
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handlungen finden voraussichtlich im November 2020 statt. 
er dbb hilft!

nter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente
chgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten
s öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in
rifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von beruflichen
echtsstreitigkeiten.  
ur Nähe mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das
tige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 

er dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffentlichen
ienst und seiner privatisierten Bereiche.  
ähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über
ww.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und
cheles. 

itglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb
amtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
intergrund 
er Tarifvertrag für die kommunalen Nahverkehrsbetriebe Nordrhein-Westfalen (TV
 Nordrhein-Westfalen) wurde durch den dbb zum 30. Juni 2020 gekündigt. Die Ver


